
Covid 19 Schutzkonzept – Ferie-dehei-Tage 2021 Zofingen 

Kurzfristige Anpassungen sind möglich. Wir richten uns nach den Richtlinien des BAG und der ref. Kirche Aargau 


Wir tun alles dafür, dass Kinder und Mitarbeitende eine schöne Woche erleben können und 
möglichst vor einer Ansteckung durch Covid-19 geschützt sind. Dazu wurde ein Schutzkonzept 
ausgearbeitet, welches wir gemeinsam einhalten. 


Publikation 


Die Leiterinnen und die MinileiterInnen werden über das Schutzkonzept informiert, dieses wird 
in ihren „Leiter-Handbüechli“ abgedruckt. Die Eltern werden mit dem Elternbrief informiert. 


Gleichbleibende Gruppen und Contact-Tracing 


Die Kinder werden entsprechend ihrem Alter in gleichbleibende Gruppen eingeteilt.
(Gruppengrösse: 20 Kinder plus 4-5 MinileiterInnen). 


Die Adressen aller Teilnehmenden und Leitenden werden erfasst, so dass das Contact-Tracing 
gewährleistet werden kann. 


Die Gruppen nehmen jeden Nachmittag an einem anderen Workshop teil. Diese finden an 
verschiedenen Standorten statt (Kirchgemeindehaus, Wald, Spittelhof, in der Altstadt). 
Die Kinder treffen sich zu Beginn des Nachmittags an ihren Gruppenplätzen auf dem Vorplatz 
des Kirchgemeindehauses und begeben sich in ihren Gruppen zu den Workshops. 


Maskenpflicht ab 12 Jahren 


Alle Erwachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren tragen in geschlossenen Räumen eine Maske. 
Kann im Freien der Abstand von 1,5m nicht eingehalten werden, gilt ebenfalls Maskenpflicht. 
Beim Sport sind Kinder und Jugendliche bis 20 Jahren von der Maskenpflicht befreit. 


Distanzregel und Körperkontakt 


Wir richten uns nach den aktuellen Distanzregeln von 1,5 Meter, verzichten auf Händeschütteln 
und reduzieren den Körperkontakt auf ein Minimum. 


Hygienemassnahmen 


Wir beachten die empfohlenen Hygienemassnahmen.


Zvieri 


Es wird kein Zvieri abgegeben. Jedes Kind bringt sein Zvieri selber mit.


Was tun bei Krankheits-Symptomen? 


Teilnehmende und Mitarbeitende, die krank sind oder gar Covid-19-Symptome haben, sind 
angehalten zu Hause zu bleiben und sich in Selbstisolation zu begeben. Dasselbe gilt für 
Teilnehmende und Mitarbeitende, wenn im gleichen Haushalt lebende Personen die 
entsprechenden Krankheitssymptome aufweisen oder unter Verdacht einer Ansteckung stehen.
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